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Obj.-Dok.-Nr.

Zwenkau, Stadt

Wiesenweg 8

Kleinstorkwitz * 19a; 19b

Villa; geschmackvoller Putzbau mit akzentuierender Baukörpergestaltung, im Reformstil der Zeit um 1910, 
Landsitz des Kaufmanns und Landtagsabgeordneten Richard Pudor, ortsentwicklungsgeschichtliche, 
baugeschichtliche und personengeschichtliche Bedeutung 

Kurzcharakteristik

1905 durch den Maurermeister Friedrich Sebastian (möglicherweise nach Plänen eines Leipziger 
Architekten) errichtet, Auftraggeber war der Kaufmann Richard Pudor (1875-1950) aus Leipzig. Pudor 
gründete 1911 die Firma Messepalast Handelsstätte Dresdner Hof. In der Zeit der Weimarer Republik war 
er Landtagsabgeordneter der SPD. Die Villa in Kleinstorkwitz (wohl als Sommersitz gedacht) ist ein 
zweigeschossiges Gebäude über unregelmäßigem Grundriss. Das Äußere des Putzbaues im Sinne des 
Reformstils um 1910 weitgehend ohne bauplastischen Schmuck, seine Wirkung beruht vor allem auf der 
Anordnung unterschiedlicher Fenster,  dazu akzentuierend Rücksprünge oder vortretende Bauglieder. 
Betonung des Eingangs durch Freitreppe und breite Rahmung mit stiltypischen Schmuckformen.  Das hohe 
Walmdach mit Türmchen (Belvedere). Zum Anwesen gehört ein vermutlich etwas älteres Seitengebäude, 
zweigeschossig, Ziegel verputzt, Satteldach, einst als Remise genutzt.
Die Villa verweist auf die Entwicklung des Ortes im frühen 20. Jh. Wie in verschiedenen anderen 
stadtnahen Dörfern vor Leipzig entstanden auch hier Sommersitze begüterter Kaufleute oder Fabrikanten. 
Zudem ist das Objekt ein qualitätvolles Zeugnis des Villenbau seiner Zeit. Durch die prominente 
Bauherrschaft verkörpert es zudem einen personengeschichtlichen Aussagewert.
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